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Amtliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung des 

Schulverbandes Windach für das Haushaltsjahr 2013

Die Haushaltssatzung des Schulverbandes Windach für das Haus-
haltsjahr 2013, vom Landratsamt Landsberg am Lech mit Schrei-
ben vom 31.05.2013 rechtsaufsichtlich genehmigt, wird hiermit
gemäß  Art. 9  Abs. 9 des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetz-
tes, Art. 40 Abs. 1 des Gesetzes über die kommunale Zusammen-
arbeit i. V. m. Art. 65 Abs. 3 der Gemeindeordnung amtlich be-
kanntgemacht.

I.

Haushaltssatzung

des Schulverbandes Windach (Grundschulverband) für das

Haushaltsjahr 2013

Auf Grund der Art. 63 ff der Gemeindeordnung erlässt der Schul-
verband Windach folgende Haushaltssatzung:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr
2013 wird hiermit festgesetzt, er schließt

1. im Ergebnishaushalt mit
dem Gesamtbetrag der Erträge von 1.164.300,00 €
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen von und

1.164.300,00 €
dem Saldo (Jahresergebnis) von                                      — €

2. im Finanzhaushalt
a) aus laufender Verwaltungstätigkeit mit

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von 1.062.800,00 €

dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von 1.062.800,00 €
und einem Saldo von                                                        — €

b) aus Investitionstätigkeit mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von        107.900,00 €

dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von 260.200,00 €
und einem Saldo von - 152.300,00 €

c) aus Finanztätigkeiten mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen 213.000,00 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von 70.700,00 €
und einem Saldo von 142.300,00 €

d) und dem Saldo des Finanzhaushalts von - 10.000,00 €
ab.  (Erläuterungen siehe Vorbericht)

§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmefür Investitionen und Inve-
stitionsfördermaßnahmen wird auf 213.000 € festgesetzt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von Auszahlungen für
Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen in künftigen Jah-
ren werden nicht festgesetzt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistungen
von Auszahlungen nach dem Haushaltsplan wird auf 
**30.000,– € festgesetzt.

§ 5
Verwaltungs- und Investitionsumlage

Der durch die ordentlichen Erträge nicht gedeckte Fehlbetrag (Um-
lagesoll) aus den ordentlichen Aufwendungen des Ergebnishaus-
haltes wird für das Jahr 2013 auf 875.295,00 € festgesetzt und nach
dem Verhältnis der Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulver-
bandes umgelegt.

Für die Berechnung der Verwaltungsumlage wird die maßgebende
Schülerzahl nach dem Stand vom 01. Oktober 2012 auf 363 Ver-
bandsschüler festgesetzt.

Die Verwaltungsumlage beträgt 2.411,28099 € je Verbands-
schüler.
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Der durch die Einzahlungen nicht gedeckte Finanzbedarf zur Finan-
zierung der Auszahlungen des Finanzhaushaltes aus laufender Ver-
waltungstätigkeit wird für das Jahr 2013 auf 785.895,00 € festge-
setzt.

Hieraus ergibt sich eine zahlungsflwirksame Umlage 
von 2.165,00 €, die von den Mitgliedern erhoben wird.

Der Unterschiedsbetrag von 89.400,00 € wird als Forderung ge-
genüber den Mitgliedern in der Vermögensrechnung geführt (nicht

zahlungswirksame Umlage). Umlage je Schüler 246,28099 €

(Erläuterungen siehe Vorbericht)

Investitionsumlage

Der durch die Einzahlungen nicht gedeckte Finanzbedarf (Umla-
gesoll) zur Finanzierung der Auszahlungen des Finanzhaushal-
tes aus Investitionstätigkeit wird für das Jahr 2013 auf 
98.010,00 € festgesetzt und nach dem Verhältnis der Verbands-
schüler auf die Mitglieder umgelegt. 

Für die Berechnung der Investitionsumlage wird die maßgeben-
de Schülerzahl nach dem Stand vom 01. Oktober 2012 auf 363
Verbandsschüler festgesetzt. 

Hieraus ergibt sich eine zahlungswirksame Umlage von 270,00 €,
die von den Mitgliedern erhoben wird.

§ 6

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.

§ 7

Diese Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2013 in Kraft.

Windach, den 03. Juni 2013

Schulverband Windach
Wal ter  Graf
1. Vorsitzender des Schiulverbandes

II.

Der Haushaltsplan samt Anlagen liegt in der Zeit vom 07.06.2013
bis 21.06.2013 zur Einsichtnahme auf.

Landratsamt Landsberg am Lech

Kommunale Abfallwirtschaft

Mobile Problemstoffsammlung im Frühjahr 2013

Abfuhrtermine 

Vom 12. Juni 2013 bis zum 22. Juni 2013 findet wieder eine
mobile Problemstoffsammlung im Landkreis Landsberg am Lech
statt. 

Folgende Problemstoffe aus Haushalten können beim
Problemstoffmobil kostenlos abgegeben werden:

● Holzschutzmittel, Beizen, Imprägniermittel
● lösemittelhaltige Farben und Lacke (flüssig)
● teilentleerte Spraydosen
● Pflanzenschutzmittel, Düngemittelreste
● Chemikalien aus Experimentierkästen und Fotolabors
● Lösemittel wie Benzin, Spiritus, Aceton
● Farbverdünner
● Frostschutzmittel
● Kleberreste (flüssig)

● Säuren, Laugen
● Wachse, Fette
● Ölfilter, verölte Putzlappen
● Quecksilber (Thermometer, Schalter)
● Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen
● Batterien und Akkus

Nicht abgegeben werden können:

● Altöl (Bereits seit 1. Juli 1987 ist der Handel verpflichtet,

Altöl zurückzunehmen!)

● Altreifen (Zurück zum Handel!)

● Vollständig entleerte Metallbehältnisse von Farben, Lacken,
Klebern, Spraydosen und tropffrei restentleerte Ölbehälter 
(Metallcontainer)

● Vollständig entleerte Behältnisse aus Kunststoff (Gelber 

Container)

● Behältnisse mit ausgehärteten, d.h. eingetrockneten Farb-, 
Lack- und Kleberesten (Mülltonne)

● flüssige und feste Dispersionsfarben (= Innenraumwand -
farben) (Mülltonne)

● Munition, Sprengkörper, Feuerwerkskörper, Tierkadaver, 
Druckgasflaschen,gewerbliche Abfälle

● Transportbehälter, in denen die Problemstoffe zur 
Sammelstelle gebracht werden, wie z.B. Kartons, Kisten und
Säcke (Wertstoffcontainer oder Mülltonne)

Wir bitten alle Bürger, diese Entsorgungsangebote rege zu nut-
zen.

gez. Bernauer

Termine mobile Problemstoffsammlung Frühjahr 2013

Gemeinde Sammelstelle Datum          Uhrzeit

Apfeldorf

Wertstoffsammelstelle
Alpenstr. Richt. Rott Mittwoch, 12.06.13          17.00 Uhr – 18.00 Uhr

Denklingen

Parkplatz an der Schule    Mittwoch, 12.06.13     14.00 Uhr – 15.00 Uhr

Dießen

am Bahnhof Samstag, 15.06.13 12.40 Uhr – 13.40 Uhr

Dießen

Wertstoffsammelstelle
Gruberberg 
beim Tannenhof   Samstag, 15.06.13 08.00 Uhr – 12.00 Uhr

Dießen, Dettenschwang

am Feuerwehrhaus
Alpenblickstr. 8 Samstag, 15.06.13 14.10 Uhr – 15.10 Uhr

Dießen, Riederau

Parkplatz Strandbad Donnerstag, 13.06.13       08.00 Uhr – 09.00 Uhr

Eching

am Bauhof, 
Am Windachfeld Mittwoch, 19.06.13          16.30 Uhr – 18.00 Uhr

Egling

am Bauhof, 
Bierweg 23 Mittwoch, 19.06.13 09.20 Uhr – 10.20 Uhr

Eresing

Wertstoffsammelstelle   Mittwoch, 19.06.13        14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Finning

Feuerwehrhaus/ 
Mühlstr. Donnerstag, 13.06.13        12.30 Uhr – 13.30 Uhr
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Fuchstal, Asch

vor der Raiffeisenbank in der Ascher 
Bahnhofstr. 12 Mittwoch, 12.06.13 12.30 Uhr – 13.30 Uhr

Geltendorf, Kaltenberg

Wertstoffsammelstelle,
Gewerbegebiet 
Schönauer Ring Samstag, 22.06.13 11.00 Uhr – 12.00 Uhr

Hurlach

Wertstoffsammelstelle, 
ehem. Bauschuttdeponie Freitag, 14.06.13        09.20 Uhr – 10.20 Uhr

Igling

Parkplatz am Raiffeisen-Lagerhaus, 
Oberiglinger Str. 6 Freitag, 14.06.13 08.00 Uhr – 09.00 Uhr

Kaufering
Alter Bauhof, 
Florianstr. 1 Freitag, 14.06.13 10.40 Uhr – 12.40 Uhr

Landsberg

Berufsschulparkplatz
Spitalfeldstr. 11 Samstag, 22.06.13 13.00 Uhr – 16.00 Uhr

Landsberg, Ellighofen

Wiesbachstraße Mittwoch, 12.06.13 09.20 Uhr – 10.20 Uhr

Landsberg, Erpfting

Ehem. Lagerhaus in der
Ellighofer Str. Mittwoch, 12.06.13 08.00 Uhr – 09.00 Uhr

Penzing

Feuerwehrhaus Donnerstag, 13.06.13       14.00 Uhr – 15.00 Uhr

Penzing, Epfenhausen

Wertstoffsammel-
stelle, Raiffeisenweg Freitag, 14.06.13 13.30 Uhr – 14.30 Uhr

Prittriching

Wertstoffsammelstelle, 
Lechstr. Mittwoch, 19.06.13 08.00 Uhr – 09.00 Uhr

Pürgen

am Feuerwehrhaus
St. Florian Str. 
Bauhof Samstag, 22.06.13 09.30 Uhr – 10.30 Uhr

Reichling

Wertstoffsammelstelle
„An der Rees“ 
Richt. Vilgertsh. Mittwoch, 12.06.13         15.30 Uhr – 16.30 Uhr

Schondorf

Wertstoffsammelstelle
Uttinger Str. Donnerstag, 13.06.13      09.30 Uhr – 11.30 Uhr

Thaining

Wertstoffsammelstelle, 
Hagenheimer Str. 
östl. Freibad Samstag, 15.06.13 15.30 Uhr – 16.30 Uhr

Unterdießen

Mehrzweckhalle, 
Schlossberg 2 Mittwoch, 12.06.13         10.40 Uhr – 11.40 Uhr

Vilgertshofen, Pflugdorf

am Rathaus, 
Rathausstr. 41 Samstag, 22.06.13 08.00 Uhr – 09.00 Uhr

Weil

am Parkplatz der neuen Schule,
Schulstr. 11 Freitag, 14.06.13 14.50 Uhr – 15.50 Uhr

Weil, Beuerbach

Asam 
Mangmühle 1 Freitag, 14.06.13 16.10 Uhr – 16.40 Uhr

Weil, Geretshausen

Lagerhaus
Ramsacher Str. 20 Mittwoch, 19.06.13         10.50 Uhr – 11.50 Uhr

Weil, Schwabhausen

Raiffeisenbank 
Dorfstr. 51 Mittwoch, 19.06.13 12.30 Uhr – 13.30 Uhr

Können Sie diese Termine nicht wahrnehmen, nutzen Sie unse-
re stationäre Annahmestelle auf dem Abfallwirtschaftszentrum

Hofstetten.

Öffnungszeiten: Montag – Freitag: 8:00 Uhr – 12:00 Uhr und
13:00 Uhr – 16:00 Uhr

Donnerstag: bis 18:00 Uhr
Samstag: 8:00 Uhr – 16:00 Uhr

Az. 083 - 31

Übung der Bundeswehr vom 17.06.2013 bis 19.06.2013

Die Bundeswehr führt zum oben genannten Termin eine Übung
durch, wobei auch der Landkreis Landsberg am Lech berührt
wird. Die Bevölkerung wird gebeten, sich von Einrichtungen der
übenden Truppe fernzuhalten. Auf die Gefahren liegengebliebe-
ner Fundmunition wird besonders hingewiesen; außerdem ist es
strafbar, sich Fundmunition anzueignen.
Die Erstattung von Manöverschäden ist bei den Gemeinden und
Verwaltungsgemeinschaften innerhalb von zwei Wochen nach
Ablauf der Übung zu beantragen. Diese leiten dann die Anträge
gesammelt an die Standortverwaltung Landsberg am Lech wei-
ter, die über Art und Höhe der Entschädigungen entscheidet.
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Landsberg am Lech, den 7. Juni 2013      
Landratsamt:

W. Eichner, Landrat


